
6. SITZUNG DES RECHNUNGSPRÜFUNGSAUSSCHUSSES

Christian Josefs

26. September 2019

GEMEINDE EITORF
PRÜFUNG DES

JAHRESABSCHLUSSES
ZUM 31. DEZEMBER 2018

Eitorf,
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• Die Gemeinde Eitorf hat uns beauftragt, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018, bestehend aus

Bilanz, Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, den Teilrechnungen und dem Anhang sowie den Lagebericht zu

prüfen.

• Die Prüfung erfolgte nach §§ 101 und 103 GO NRW und dem risikoorientierten Prüfungsansatz nach den

deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung und den Prüfungsleitlinien des IDR.
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Ziel der Prüfung:

Hinreichend sicheres Urteil, dass die Buchführung, der Jahresabschluss und der Lagebericht frei von

wesentlichen Fehlaussagen und Mängeln sind.

Schwerpunkte: 

- Bilanzierung und Bewertung des Anlagevermögens

- Nachweis und Bewertung der Forderungen

- Vollständigkeit der Verbindlichkeiten

- Vollständigkeit und Bewertung der Rückstellungen
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Wirtschaftliche Lage und Geschäftsverlauf I

• Das Haushaltsjahr 2018 sah in der Planung für den Ergebnishaushalt ein Defizit bzw. eine Entnahme aus der

Allgemeinen Rücklage in Höhe von 2,9 Mio. Euro. Das tatsächliche Rechnungsergebnis beläuft sich auf

minus 452.793,76 Euro, also verbesserte sich das Ergebnis gegenüber der Planung um mehr als 2,4 Mio.

Euro.

Gründe hierfür sind:

 Hauptgrund war die Entwicklung der Gewerbesteuer

– Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen unter dem geplanten Ansatz

• Im Bereich der Investitionen wurden fast keine Kredite aufgenommen, was dazu führt, dass sich die

langfristige Verschuldung im Vergleich zu 2017 verringert hat
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Wirtschaftliche Lage und Geschäftsverlauf II

Auf Grund der Prüfung wird festgestellt:

Die Aussagen zur wirtschaftlichen Lage und zum Geschäftsverlauf der Gemeinde geben insgesamt

eine zutreffende Beurteilung der Lage der Gemeinde wieder.
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Jahresergebnis

Ergebnis des 

Vorjahres

fortgeschriebener 

Ansatz
Ist-Ergebnis 2018

Vergleich 

Plan-Ist

- 0,4 Mio. € - 2,9 Mio. € -0,5 Mio. € +2,4 Mio. €

– Entgegen der Planung konnte der Fehlbetrag 2018 deutlich niedriger gehalten werden

– Dabei beläuft sich im Jahr 2018 der Gesamtbetrag der Erträge auf 41,58 Mio. €. Sie stiegen 

um 2,70 Mio. € gegenüber dem Vorjahr

– Die Aufwendungen betrugen im Jahr 2018 rd. 41,86 Mio. €. Sie sind gegenüber dem Vorjahr 

insgesamt um 2,17 Mio. € gestiegen.
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Ordentliche Erträge

Fortgeschriebener Ansatz 2018 Ist-Ergebnis
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Steuern und 

ähnliche Abgaben

Ergebnis des 

Vorjahres

fortgeschriebener 

Ansatz
Ist-Ergebnis 2018

Vergleich 

Plan-Ist

20,59 Mio. € 21,52 Mio. € 22,87 Mio. € +1,35 Mio. €

Ursache:

– Die Steuern und ähnlichen Abgaben stellen mit 22,87 Mio. € die wichtigste Ertragssäule dar.

– Das positive Ergebnis ist insbesondere zurückzuführen auf die positive Entwicklung der 

Gewerbesteuer (8,2 Mio. €, + 1,2 Mio. €).

– Ebenfalls weisen die Grundsteuer B (+ 0,05 Mio. €) und der Gemeindeanteil an der 

Einkommenssteuer (+ 0,07 Mio. €) höhere Erträge gegenüber dem Planansatz aus.
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Zuwendungen und 

allgemeine Umlagen

Ergebnis des 

Vorjahres

fortgeschriebener 

Ansatz
Ist-Ergebnis 2018

Vergleich 

Plan-Ist

10,95 Mio. € 12,18 Mio. € 12,00 Mio. € -0,18 Mio. €

Ursache:

– Die Verringerung kommt im Wesentlichen daraus, dass die Erträge aus der Auflösung von 

Sonderposten für Zuwendungen niedriger ausfielen als geplant (- 0,2 Mio. €)
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Öffentlich-rechtliche 

Leistungsentgelte

Ergebnis des 

Vorjahres

fortgeschriebener 

Ansatz
Ist-Ergebnis 2018

Vergleich 

Plan-Ist

2,37 Mio. € 2,39 Mio. € 2,11 Mio. € -0,28 Mio. €

Ursache:

– Verringerung der Benutzungsgebühren (-0,25 Mio. €)

– Die Eintrittsgelder beim Hermann-Weber Bad liegen unter dem Planansatz (- 0,04 Mio. €) 
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Sonstige ordentliche 

Erträge

Ergebnis des 

Vorjahres

fortgeschriebener 

Ansatz
Ist-Ergebnis 2018

Vergleich 

Plan-Ist

1,92 Mio. € 1,11 Mio. € 1,46 Mio. € +0,35 Mio. €

Ursache:

– Anpassung der Pauschalwertberichtigung (+ 0,22 Mio. €).

– Erträge aus der Konzessionsabgaben (+ 0,06 Mio. €).

– Verringerung der Nachforderungszinsen (- 0,06 Mio. €) sowie Verringerung der Bußgelder (-

0,03 Mio. €).
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Ordentliche Aufwendungen

Fortgeschriebener Ansatz 2018 Ist-Ergebnis
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Aufwendungen für 

Sach- und 

Dienstleistungen

Ergebnis des 

Vorjahres

fortgeschriebener 

Ansatz
Ist-Ergebnis 2018

Vergleich 

Plan-Ist

4,79 Mio. € 5,83 Mio. € 5,09 Mio. € -0,74 Mio. €

Ursache:

– Geringere Bewirtschaftungskosten (- 0,3 Mio. €). 

– Geringere Aufwendungen für die Unterhaltung von Gebäuden, Grundstücken, Straßen und 

Brücken (- 0,37 Mio. €).
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Transfer-

aufwendungen

Ergebnis des 

Vorjahres

fortgeschriebener 

Ansatz
Ist-Ergebnis 2018

Vergleich 

Plan-Ist

19,88 Mio. € 20,63 Mio. € 19,95 Mio. € -0,68 Mio. €

Ursache:

– Gewerbesteuerumlage, Finanzierungsbeteiligung Fonds dt. Einheit (+ 0,15 Mio. €).

– Sozialtransferaufwendungen (- 0,78 Mio. €).
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Sonstige ordentliche 

Aufwendungen

Ergebnis des 

Vorjahres

fortgeschriebener 

Ansatz
Ist-Ergebnis 2018

Vergleich 

Plan-Ist

1,98 Mio. € 2,11 Mio. € 2,79 Mio. € +0,68 Mio. €

Ursache:

– Bildung einer Rückstellung für ein laufendes Gerichtsverfahren (+0,33 Mio. €)
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Finanzergebnis

Ergebnis des 

Vorjahres

fortgeschriebener 

Ansatz
Ist-Ergebnis 2018

Vergleich 

Plan-Ist

-0,17 Mio. € -0,36 Mio. € -0,26 Mio. € +0,1 Mio. €

Ursache:

– Geringerer Zinsaufwand (- 0,07 Mio. €)
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Chancen künftigen Entwicklung I

– Große Baumaßnahmen endlich vor dem Baustart bzw. der Fertigstellung

– Bevölkerungsrückgang gestoppt – Positive Entwicklung in Gang gesetzt

– Senkung des Hebesatzes der Gewerbesteuer geplant
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Risiken der künftigen Entwicklung I

– Kein ausgeglichener Haushalt trotz Hochkonjunktur

– Finanzierung Asylbewerberkosten nach wie vor nicht gelöst

– Personalkapazitäten versus Umsetzung von Bauvorhaben

– Kreditzinsen
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IHR ANSPRECHPARTNER

Christian Josefs

B. SC. Betriebswirtschaft
Senior Associate

Rödl & Partner

Kranhaus 1

Am Zollhafen 18

D-50678 Köln

Telefon +49 (221) 94 99 09 215

Christian.Josefs@roedl.com
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